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BERICHT [VON GARDEHPTM. HEINRICH II . ZURLAUBEN] UEBER DEN TOD UND
DIE HINTERLASSENSCHAFT SEINES [STIEF ]SOHNES1 JOHANN KON-
RAD MUOS [VON ZUG, SOLDAT IN DER GARDEKOMPAGNIE ZURLAU¬
BEN? ]

"Den 1 . Weinmonet 1667 Nach Einer Zwölfftägigen Krankheit Jst Mein Sohn Hans

Conradt Muos , Jn der Wacht ongefahr umb 12 Uhren zu Charle Roy [=Charleroi]

an Einem Hitzigen fieber , undt an der brünnig der Zungen , Jn Gott Verschieden.

Undt ist den 2 . Weinmonet Nach Mittag , ein Viertel stundt von Charleroy Jn



dorff Marsinelle [=Marcinelle ] Leüggerlandts , Jn einer Cccppellen Jn der Pfahr-

kirakhen Vergraben , undt am tag darnach , als Montag den 3 . Weinmonet Sein be-

grabtnus , 7 , undt dryssgist sambtlichen gehalten , undt Näbent dem H . Ampt,

2 H. Massen gelässen worden . Gott tröste die Seel undt alle Christgl [ äubigen]

Amen.

Volget , was Jch damahlen ausgäben [ : ] Ib. sold

Erstlich für die dodtenbahr Zalt 4
Das Grab in der Kirckhen zumachen 1 10

Dem Sigerist , undt gloggenleütheren 2 10

Für die Oeffnung undt gerechtigkeit der Kirckhen 6

Dem H. Pfahrherm wegen des H. Ampts , Verstatung
undt Kertzen 6 15

Umb zwo H. Müssen , die Jn der begrebtnus etc . ge¬
lessen worden 2 10

Jtem für zwo H. Müssen , die der Sohn hiervor ver¬
sprochen hatte , Luth Vetter Dorers [von
Baden ] sag 1 10

Dem Herrn Feldtprediger Franciscaner Ordens , der
Jhme Jn seiner Kranckheit zugesprochen , abge¬
wartet , gesegnet , undt zu der begrabtnus be¬
gleitet hat 6

Den Jenigen die Jhme Jn seiner Kranckheit abge¬
wartet , undt den Letsten willen zu schréiben 3

Den Officieren undt Soldaten [ =Mannschaft ] die
Jhne begleitet , undt by dber begrabnus geschossen 6

Jtem fur Almüosen undt Jn opfferstockh gelegt 1 10

Jtem Jn der Kirckhen Marsinelle , do Er begraben ist,
ein Heilige Mäss Jährlich den 2 . tag Weinmonet zu
Lüssen , für Jhne gestifftet 15

Dem Feldtscherer under [ der Kompagnie von ] Hauptm.
[Jean - François de ] C o u r t e n wegen Ader-
lüssy undt Arzneyen bezalt 5 5

Jtem Meinem Feldtscherer Zalt 3

Dem Appotekher bezalt 11 5

Jtem Jst Er seinem Gfatter Richter Geörg Hein¬
rich  schuldig gebliben so er zu Nanterre by
Jhme Verzehrt 3 4

Verzeichnus deren Sachen , die Sohn Hans Conradt Muos Selligen zuo Charle Roy

hinderlassen hatt etc . A° 1667 [ : J

Erstens Ein Rotte Gassagen von tuockh mit siiber undt goldtspitzen
Ein alter grauwer Wätter Mantel
Ein altes Sommer Kleidt , so er getragt , darab gelöst 6 Ib.
Ein schwartz en guotten Huott
Ein silberne rosen , so ab sein alten Huott _ getrent
Ein guldigen pütschafft ring , undt Ein <silberiges pütschafft
Ein Sytenwehr , dem H . Dorer verehrt der Jhme abgewartet
Ein grosses , undt ein Cleines alte Tägenphenckh
Ein schreibtäffelin
Ein deinen brochnen Spiegel mit siiber
Ein schwartz ronden schreibzüg



Ein Silberiges Agnus Dei
Drey Hembter , drey gravaten , das überige Zeüg verbrochen
Fünff deine büechlin , darunder 2 alte Bethbüechlin
An geldt hinderlassen , so Er by Jhme gehabt 8 Ib . 12 s
Ein deines par silberig schuowringen
Ein guldigen Zandtgrübel [= Zahnstocher ] Jn einem guldigen büchslin
Ein bettlin , so in 30 ist , mit silbertrötten und Ein Zeichelin
NB. Die Obstehende Sachen hab Jch zusamen gemacht , undt sollen mit der Zeit
heimbkommen " .

1 ) Die Mutter von Johann Konrad Muos , Anna Maria Speck,  war in 1 . Ehe
mit Johann Rudolf Muos  verheiratet . 1647 ehelichte sie dann Hein¬
rich II . Zurlauben.
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